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Die Wirtschaft

Automobile und Flugzeuge fas-
zinieren die Menschheit von 
je her. Der Traum vom Flie-
gen ist schon lange nicht mehr 
nur ein Traum. Alte Flugzeuge 
und Fahrzeuge ziehen uns ma-
gisch an. Nicht um sonst fin-
det das zukünftige Museum 
FFA am Aiport St. Gallen in 
Altenrhein so einen Zuspruch. 

Hier werden Flugzeuge aus 
der Schweizer Armee sowie 
Fahrzeuge aus den 30´er Jah-
ren und  jüngere Sport- & 
Rennfahrzeuge ausgestellt.  

Die Mobile sprechen für sich, 
aber wie funktioniert alles hin-
ter den Kulissen? Hier kommen 

wir ins Spiel. Unsere 36 jährige 
Erfahrung im Bereich Sonderma-
schinenbau und manches ausge-
fallene Projekt, das wir erfolg-
reich gemeistert haben, kommen 
uns hier sehr zu Gute. Die Her-
ausforderung war es jedoch, zwei 
Hubbühnen zu konstruieren, die 
funktional & innovativ und zu-
gleich optisch ansprechend sind 
– schließlich werden sie ein Teil 
der täglichen Attraktionen sein.

Am 20./21. Juli 2019 ist die offi-
zielle Eröffnung des neuen FFA 
Museums - exakt 50 Jahre nach 
der erfolgreichen Mondlandung 
und 25 Jahre nach der Grün-
dung des Fliegermuseums in 
Altenrhein. Wer nicht so lange 
warten kann und unsere Leiden-
schaft für Sondermaschinenbau 
in Kombination mit Oldtimern 
erleben möchte, der kann dies 
schon vorab in Lindau in der  
Eil.Gut.Halle direkt am Hafen tun. 

Sondermaschinenbau 
mal ANDERS.  Promotion
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Die Wirtschaft

Eine Aussage, die für uns 
unvorstellbar ist. Sonder-
lösungen sind das A und 
O in unserem Bereich.
Treu nach dem Motto  
„aus Göfis in die Welt“ – 
arbeiten wir gerade an 
Projekten in China, den 
USA, liefern Hubtische 
nach Mexiko und Kompo-
nente in den Nord-Sudan.  

Wir entwickeln Sondermaschinen 
im Bereich Hebe- und Fördertech-
nik für jedes  Gebinde, jede Dimen-
sion und jedes Gewicht. 

Angefangen bei der Bäckersem-
mel über 80 Tonnen Aluminium-
blöcken bis hin zu Flugzeugen 
oder ganzen Orchestern – wir 
sind stolz auf unsere Kunden, die 
unter anderem in der Obstwirt-
schaft, der Lebensmittelindu-
strie, der Verpackungsindustrie, 
der Möbelindustrie, der Automo-
bilbranche bis hin zur Flugzeug-
industrie zu Hause sind. 

Österreich bzw.  
DACH-Region   
wichtigster Markt

Unser wichtigster Markt ist 
nach wie vor Österreich bzw. die 
DACH-Region, jedoch können wir 
in 35 Jahren auf eine internatio-
nale Projekterfahrung zurück-
blicken.  In dieser Zeit stand die 
Qualität immer an erster Stelle.  

Eine stabile Mannschaft aus 
65 Fachkräften und eine stetig 
wachsende Fertigungstiefe ga-
rantieren die SCHMID-Qualität. 
Sämtliche Arbeitsschritte wer-
den von uns in der eigenen 
Produktion geplant - gefertigt 
- kontrolliert und montiert. 
Die Bereiche Projektierung & 
Konstruktion, Elektrotechnik & 
Steuerungstechnik, Schweißerei, 
Lackiererei, Dreherei & Fräserei, 
Hydraulik, Werksmontage, End-
montage und After Sales werden 
von uns Inhouse abgedeckt.

Unsere Ziele 
für die Zukunft?

Ausbau unserer Standorte in 
Göfis und Egg. Vergrößerung 
des Mitarbeiterstammes, Ausbau 
unseres Qualitätmanagements, 
gesunde Umsatzsteigerung und 
weiterhin mit unserer SCHMID-
Qualität weltweit überzeugen.

Aus LeidenschAft  

Anders

„Ich war so stolz auf die 
Lösung – leider passte 
sie nicht zum Problem.“

Fördertechnik | hebetechnik | SondermaSchinenbau

Schmid Anlagenbau GmbH
Zentrale
Römerstraße 84 
A 6811 Göfis
Tel +43 5522 72814
office@schmidgroup.at
www.schmidgroup.at

n	Kontakt

Über uns
ff  1982 gegründet
ff  Familienbetrieb in 2. Generation  
Geschäftsführung:  
Stephan Schmid
ff  ca. 65 Mitarbeiter
ff  Hauptfirmensitz: 
Göfis (Vorarlberg) 
Konstruktionsbüro: 
Egg (Vorarlberg)
ff  ca. 7.300 m2 bebaute Büros  
und Produktionsfläche 

bereich
ff  Fördertechnik 
ff  Hebetechnik
ff Sondermaschinenbau 

n	Facts

Das perfekte Zusammenspiel von Leidenschaft, Technik & Innovation

Mit uns geht es 
         hoch hinaus

sonderhubbühnen für Flugzeuge & automobile

Nutzlast: max. 4500kg, Nutz-
hub: max. 5555mm, Hubsys-
tem: Hydraulikzylinder und 
Seil, Plattformmaße (L x B x T): 
10,50m x 12,15m x 0,22m, Platt-
formeigengewicht: 16.000kg

Nutzlast: max. 3500kg, Nutz-
hub: max. 9040mm, Hubsystem: 
zwei Flachriemen über Hydrau-
likzylinder angehoben

Aaron Rützler - Konstrukteur: 
„Durch die hervorragende Zu-
sammenarbeit konnten wir die 
Flugzeughubbühne in das Ge-
samtszenario integrieren, sodass 
nicht nur die Flugzeuge selber 
im Vordergrund stehen, sondern 
auch die Flugzeughubbühne ein 
technisches Highlight darstellt.“


